
KINDER-HILFSZENTRUM
MOLDAWIEN

Moldawien wird oft als Armenhaus Europas bezeichnet und 
tatsächlich ist die Armut so gross wie in kaum einem ande-
ren europäischen Land. Wegen der prekären Wirtschaftslage 
finden viele Menschen keine Arbeit oder schuften zu einem 
Hungerlohn. 
Die Leidtragenden sind die Kinder. Junge Menschen ohne Be-
rufsausbildung haben in der Republik Moldawien kaum Pers-
pektiven. Unzählige Väter und auch Mütter haben ihre Heimat 
auf der Suche nach Arbeit und einem besseren Leben für ihre 
Familien verlassen. Viele Kinder wachsen bei den Grosseltern 
auf oder sind gar auf sich allein gestellt. 

Die Not der Familien

Die Not der Kinder

Wie wir helfen

Wie Sie helfen können

LIEBE SPENDERIN, LIEBER SPENDER



Die bittere Armut in der noch immer sehr russisch 
geprägten Republik Moldawien ist allgegenwär-
tig. Arbeitslosigkeit, mangelnde Schulbildung, 
dazu die erhöhten Lebenskosten und der Krieg 
in der Ukraine, treiben die Menschen in Existenz-

ängste, Alkoholkonsum und Hoffnungslosigkeit. 
«Dieser Zustand berührt uns und bewegt uns zum 
Handeln. Wir, Ion und Alesia Rotaru, sind in Mol-
dawien tätig, um uns dieser grossen Herausforde-
rung zu stellen».

DIE NOT DER FAMILIEN



DIE NOT DER KINDER
Der überwiegenden Mehrheit moldawischer Kin-
der mangelt es an Zuneigung, Liebe, Orientierung 
und Bildung in ihrem Alltag. Es fehlt ihnen ein Zu-
hause, ein Ort der Geborgenheit und der Annah-
me.
Das führt oft dazu, dass Kinder bereits im Alter 
von 9 Jahren sich Strassenbanden anschliessen, 
in denen sie schon sehr früh mit Rauchen, Al-
koholkonsum oder sogar mit Drogen in Kontakt 
kommen. Sie nehmen sich andere, ältere Stras-
senkinder zum Vorbild, die selbst ein verwahr-
lostes Leben führen. Es beginnt eine Abwärtsspi-
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rale, aus der nur wenige wieder herauskommen. 
In solchen Fällen wissen die überforderten Eltern 
oft nicht, wie sie mit dieser Situation angemessen 
umgehen sollen. Harte Schläge oder körperliche 
Misshandlung werden leider zu oft als einzige Lö-
sung angesehen.

Gemeinsam wollen wir mit diesen jungen Men-
schen einen Weg aus dieser Trostlosigkeit finden 
und ihnen neue Lebensperspektiven vermitteln. 
Gottes Liebe ist unsere Grundlage und Motivation 
dafür. Diese Liebe schenken wir weiter.



Diaconia ist seit 2021 in Moldawien tätig. Zur-
zeit versorgen wir über 40 Familien und etwa 120 
Kinder (davon 55 Kinder im Rahmen einer Kinder-
patenschaft) mit der Abgabe von Lebensmitteln, 
Kleidern und Schuhen, Haushaltsgeräten, Bauma-
terialien oder Medikamenten. Darüber hinaus un-
terstützen wir Notleidende, indem wir den Aufbau 
eines Nebenerwerbs, eines Kleinunternehmens 
oder das Anlegen eines Selbstversorgungsgar-
tens fördern und begleiten. Mit unseren Kinder-
patenschaften unterstützen wir gezielt besonders 
bedürftige Familien. Wir befinden uns im Aufbau 
einer Anlaufstelle für Eltern, Kinder und Jugend-
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WIE SIE HELFEN KÖNNEN
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie uns wie folgt: 

Dank Ihrer Hilfe können wir unseren Auftrag in Moldawien wahrnehmen und vielen Menschen Geborgenheit 
und eine Neuorientierung schenken. Herzlichen Dank für Ihre Spende!

WIE WIR HELFEN

Deckung der laufenden Betriebskosten Lebensmittel, Kleidung und Schuhe

Medikamente und Hygieneartikel Schulmaterial für die Kinder

liche. Das Angebot soll dazu führen, Menschen 
einen Weg aus der Negativspirale aufzuzeigen.


